
Kompostverwertung im Biolandbetrieb

Referent: Mika Duttlinger, Hofgut St. Leonhard, Rottweil

¶ Abschluss: B.Sc. Agrarwirtschaft

¶ Geb. 16.08.1996



¶Hofgut St. Leonhard, in Rottweil 

Wer sind wir?

Rindermast und Pensionsbetrieb





¶Eier -Duttlinger , in Immendingen/ Hattingen

Geflügelhaltung mit Direktvermarktung 

an Endkunden und LEH 

Wer sind wir?



Wer sind wir?

¶Hinterberghof Mauenheim in Immendingen/ Mauenheim

o Ackerbau und Grünland

o Zentraler Standort für die Außenwirtschaft

o Komplette Eigenmechanisierung

¶Alle Betriebe arbeiten nach den Bioland Richtlinien



ü Anbau von Getreide

ÁWeizen

ÁDinkel

ÁRoggen

ÁGerste

ÁHafer 





ü Anbau von Körnerleguminosen

Á Ackerbohnen

Á Sojabohnen

Á Lupinen 



ü Anbau von Ölfrüchten

Á Sonnenblumen





ü Anbau von Ölfrüchten

Á Sonnenblumen

Á Hanf

Á Raps

sowie

Á Kleegras

Á Buchweizen



¶Eigene Saatgutaufbereitung 

¶Aufbereitung der erzeugten Rohstoffe

o Reinigungsanlage

o Universal Entspelzungsanlage für Dinkel, Hafer, 

Sonnenblumen

o Trocknung 

o Siloanlage 

¶Direktvermarktung an Bäckereien und Mühlen



Düngung:

¶Rindergülle und Festmist

¶Gärsubstrat flüssig und fest aus der örtlichen Ökogasanlage

o Lieferung von Grünland, Ackerfutter und Geflügelmist

o Nährstoffäquivalent wird als Dünger zurückgeholt

¶Azotobacter und Azoarcus Bakterien

¶Grüngutkompost



Düngung mit Grüngutkompost 

¶Wird seit 2014 bei uns ausgebracht

¶Grundversorgung für die Körnerleguminosen

¶Ausbringung im Herbst und Frühjahr

¶Qualitativ Hochwertige Ware muss fein gesiebt sein (max. Siebung 0-30mm)

¶Gütegesicherter Grüngutkompost

o Bioland zugelassen 

o RAL-Gütesicherung über die Bundesgütegemeinschaft Kompost e.V.





Vorteile der Düngung mit Kompost:

¶Humusaufbau durch Kohlenstoff

o Ersetzt den fehlenden Kohlenstoff im Gärsubstrat

¶Steigerung des Wasserhaltevermögens 

¶Aktivierung des Bodenlebens 

¶Versorgung der Pflanzen mit Nährstoffen





Ablauf der Düngung mit Kompost:

¶Düngeplanung, wo wird wie viel Kompost benötigt

¶Termin mit Pirmin Weber, zuständig für den Vertrieb des Grüngutkompost 

bei der Reterra Hegau Bodensee

¶Abholvertrag über einen bestimmten Zeitrahmen

o Kompost wird auf Feldmieten zwischengelagert

o Ausbringung direkt bei Anlieferung 



¶ LKW mit Schubboden zum Transport

o LKW mit Allrad

o Schubboden mit 70cbm, Lift-

Lenkachse und hydraulischer 

Heckklappe



¶ Teleskoplader zur Anlegung von Feldmieten und Beladen des Kompoststreuers

o Große Bereifung

o Volumenschaufel


